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VEREINSMITTEILUNGEN

VDK
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Freiburg fin-
den Montags statt von 08.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 (Aufzug vorhanden). 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich. 
 
 

Kirchliche NACHRICHTEN

Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg
Gottesdienstordnung vom 18.04.2020 – 26.04.2020

Pfarrer Andreas Mair
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-mail: info@kath-tuniberg.de
Internet: www.kath-tuniberg.de

Das Pfarrbüro in Munzingen ist zu den üblichen Öffnungszeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
(dienstags in den Schulferien geschlossen)

Gemeindereferentin Heidrun Vigor
Achtung: Neue E-Mail-Adresse: gemeinderef@kath-tuniberg.de

Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei)
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen: 0800 40 44 333 77
- Beratung in Lebenskrisen: 0800 111 02 22

Die Zeit danach
Damit ist die Zeit nach Ostern gemeint. Eine Zeit des Erkennens und 
des Aufbruchs. Die Nachricht von der Auferstehung, die Maria von 
Magdala den Jüngern bringt, verwirrt zunächst. Das leere Grab ist 
kein Beweis, wohl aber die Begegnung mit dem Auferstandenen. 
Langsam führt Jesus seine Vertrauten in eine neue Sichtweise des 
Lebens und des Todes. Sie mussten lernen und Erfahrungen machen. 
Sie brauchten viel Zeit, Geduld und Ausdauer. Auch wir brauchen 
Geduld und Ausdauer um herauszubringen, was uns unsere Zeit auf-
geben wird. Wir werden auch Fehler machen, aus denen wir lernen, 
wenn wir sie erkennen und dazu stehen. Wir werden auch wieder 

frohe Augenblicke erleben, die uns auf das große Ganze im Haushalt 
Gottes schauen lassen.
Wir werden so in das Geheimnis Gottes hineingenommen. Die Vor-
silbe „Ge“ deutet auf das „Gesamt“ hin: Ge – birge meint das Gesamt 
der Berge. Ge – heimnis bedeutet also das Gesamt dessen, worin 
ich daheim bin. In Gott findet unser Heimweh und Fernweh seine 
letzte Erfüllung. 50 Tage dauert die Osterzeit. Am 50. Tag feiern wir 
das Pfingstfest, das daran erinnert, dass Gottes Geist in uns wohnt. 
Machen wir uns frohen Mutes auf in die kommenden Wochen und 
trauen wir der frohen Botschaft.

Eine gesegnete und gute Zeit
wünschen
Meike Zorn, Marianne Ritzenthaler, Heidrun Vigor, Andreas Mair 
  

Veröffentlichung des vorläufigen Wahlergeb-
nisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde Frei-
burg-Tuniberg am 5. April 2020 wurden gewählt:
  
 gültige
Lfd. Nr.  Name Stimmbezirk Stimmen
1 Prochnau, Christine Freiburg-Tuniberg  257
2 Grimm, Tobias Freiburg-Tuniberg  145
3 Knitz, Johannes Freiburg-Tuniberg  235
4 Armbruster, Bernd Freiburg-Tuniberg  233
5 Strohbach, Maria Freiburg-Tuniberg  228
6 Wernet, Konrad Freiburg-Tuniberg  217
7 Dietlicher, Herbert Freiburg-Tuniberg  215
8 Schweisthal, Roger Freiburg-Tuniberg  211
9 Bronner, Rolf Freiburg-Tuniberg  192
 
Wahlberechtigt waren  4508  Gemeindemitglieder
Es wurden insgesammt  299   Stimmzettel abgegeben. Davon wa-

ren 63 Briefwähler, 236 Gemeinde-
mitglieder wählten online.

Es waren 298 Stimmzettel gültig,
 

Evangelische Kirche in Freiburg   
Predigtbezirk Tiengen und Munzingen 
  
Pfarramt: 79112 Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7, 
Tel: 1719, Fax: 408128, 
E-Mail: ekiti@web.de, 
www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 

Pfarrerin Stefanie Steidel: Termine nach Vereinbarung 
Pfarramtsbüro Fr. Schillinger: 
Mo., Di. u. Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Sozialstation, Tel: 3057 
Nachbarschaftshilfe u. Betreuungsgruppen 
d. Kirchen a. Tuniberg e.V. Tel: 5043755
Evangelischer Kindergarten, Tel. 5042225 
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt 
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Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Erwachsene Tel. 0761 8099800
Medizinische Uniklinik: Hugstetterstraße 55, Freiburg
Kinderärztl. Notfallversorgung       NEU  01805 19292300

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie
kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:
Festnetz: 01805 002963; Mobiltelefon: 0137 888 22 833

Hilfe in Not - Wichtige Rufnummern
Notruf Notarzt / Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
DRK - Retungsdienst / Notfallrettung 112 oder 19222
Unfallrettungsdienst /
Krankentransporte 19222 vorwahlfrei
Polizeiposten Freiburg-Rieselfeld, 
Rieselfeldallee 39b Tel.: 0761 4768700
montags bis freitags: 7.30 - 16.30 Uhr erreichbar.
Außerhalb dieser Zeiten - 
Polizeirevier Freiburg-Süd Tel. 0761 8824421
Polizei Freiburg 0761 8820
Störungsmeldungen
Badenova 0800 2767767
Giftnotrufzentrale 0761 19240
Umwelttelefon 0761 2016107
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Telefonseelsorge 0800 1110111
(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)
Krebs-Info-Telefon Kaiserstuhl Tel.: 07665 3745
Mo./Di. + Do./Fr., 15.00 - 18.00 Uhr
Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.: 07602/910126 Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Tel.: 07664/408190 Herr Fichter, Betreuung
SOS werdende Mütter e.V. 0163  3151885
Psychologische Beratungsstelle Freiburg  Tel.: 0761 201-8531, Fax -8529

Pfl egedienste und Hebammen
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664/3057, Fax 07664/912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe:
Tel. 07664/5043755, Fax 07664/5043754
Jasmin Pfl egedienst  Tel.: 07664-4054052 / 
www.jasmin-pfl egedienst.de

Schule/ Kindergarten/Senioren
Lindenbergschule (Grundschule)  Tel.: 07664 2014
Schülerbetreuung der Lindenbergschule:   Tel.: 07664 4089810
Städt. Kita Sonnengarten  Tel.: 1243
Kath. Kiga St.-Erentrudis  Tel.: 3122
Seniorentreff ; Altenwerk:
Maria Kanstinger  Tel. 07664 5401

Notdienste/ 
Serviceadressen 

Donnerstag, 18.04.2019 
Bad Apotheke, Bad Krozingen 
Bahnhofstr. 23, Tel: 07633 92840 
  
Samstag, 20.04.2019 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Bad Krozingen 
Freiburger Str. 20, Tel: 07633 150150 

Wochenspruch 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoff nung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 
(1. Petrus 1,3) 
  
Liebe Gemeinde, 
unsere aktuelle Situation fordert viel von uns. Wir müssen uns immer 
wieder neu auf Situationen einstellen und wissen oft nicht, wie es 
in der nächsten Woche aussehen wird. Wir fragen uns, ob die Fall-
zahlen steigen oder sinken und beten, dass es den Menschen gut 
gehen möge. Der Wochenspruch kann uns zuversichtlich machen. 
Er spricht von der lebendigen Hoff nung, die wir durch die Auferste-
hung Jesu haben. Es ist die Hoff nung, dass Gott stärker ist als alles, 
was uns im Leben zu schaff en machen mag. Gott ist stärker als der 
Tod und so stehen wir mit ihm immer auf der Seite des Lebens und 
der Hoff nung. Diese lebendige Hoff nung kann uns auch durch un-
seren Alltag begleiten und uns im Ungewohnten Mut machen und 
unsere Schritte tragen. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die österliche 
Freude in Ihrem Leben spüren können. 
Gott behüte Sie! 

Ihre Pfarrerin Stefanie Steidel 
  
Kirche geöff net 
Die Kirche ist jeden Tag von 10 bis 17 Uhr für das persönliche Gebet 
geöff net.  
Bitte achten Sie darauf, die Kirche nur einzeln und im gebotenen Ab-
stand zueinander zu betreten. 
  
Rundfunk- und Fernsehgottesdienste 
Das ZDF überträgt jeden Sonntag einen Gottesdienst, abwechselnd 
aus einer katholischen bzw. einer evangelischen Gemeinde. Weitere 
Gottesdienste regionaler Sender können Sie im Internet nachlesen. 
  
Sonntag, 19.04. 
10:15 Uhr   Gottesdienst der Ev. Landeskirche in Baden. Livestream 

auf www.ekiba.de  
ZDF 
9:30 Uhr  Katholischer Gottesdienst, Hospitalkirche Bensheim 
  
Viele Radiosender bieten täglich Morgenandachten an. 
  
Deutschlandfunk
• täglich 6:35–6:40 Uhr: Morgenandacht ›Gedanken zur Woche‹
• jeden Sonntag 8:35–8:50 Uhr: ›Am Sonntagmorgen‹ (abwech-

selnd ev./kath.)
• jeden Sonntag 10:05 Uhr: Evangelische Rundfunkgottesdienste
 
Digitale Kirche 
Jeden Tag fi nden auf Twitter zwei Andachten statt. Die #twaudes um 
7 Uhr und die #twomplet um 21 Uhr.  
Bei Facebook und Instagram gibt es täglich ein #Morgengebet. 
  
Pfarramt geschlossen 
Das Pfarramt ist für Besucher geschlossen. 
Sie erreichen uns per Telefon: 1719 und 
unter per Email: ekiti@web.de 
  
Hilfe und Unterstützung 
Wenn Sie Hilfe beim Einkauf brauchen oder in anderer Weise Unter-
stützung brauchen, melden Sie sich gerne bei uns. 

Licht der Hoff nung  
Wir laden dazu ein, am Abend eine Kerze anzuzünden und ins 
Fenster zu stellen, um damit ein Zeichen der Hoff nung zu setzen. 
Dazu kann ein Gebet gesprochen werden, die Glocken der Tien-
gener Kirche laden um 19 Uhr dazu ein. 
Einen Gebetsvorschlag fi nden Sie auf unserer Homepage.  
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Naturzentrum im Kaiserstuhl
Pflanztipps für einen tierfreundlichen Garten  
- Oase für die Artenvielfalt! 
Haus- und Kleingärten können einen wichtigen Bei-
trag zur Artenvielfalt leisten. Der tierfreundliche Gar-
ten ist bunt und ein bisschen wild. Vielfältige Struk-
turen und Lebensräume sorgen für Artenreichtum. 

  
Wichtige Elemente im artenreichen Garten: 
Mindestens ein ökologisch wertvoller, heimischer Laub- oder Obst-
baum wie: Stieleiche, Zitter-Pappel, Birke, Grauerle, Hainbuche, 
Feldahorn, Spitzahorn, Winterlinde, Apfel, Zwetschgen, Kirsche. 
Nistkästen, Löcher und Höhlungen sind wichtig für höhlenbrü-
tende Vögel, Eichhörnchen, Fledermäuse, Siebenschläfer, Hornissen, 
Wildbienen. 
Gemischte Hecke mit vielen Straucharten. Blüten und Früchte 
sind dort sehr wichtig für Tiere. Die dichte Hecke bietet den Vögeln 
Schutz vor Elstern und Katzen. 
Sträucher: Blasenstrauch, Brombeere, Eberesche, Felsenbirne, Hasel-
nuss, Holunder, Roter Hartriegel, Rote Heckenkirsche, Heckenrose, 
Hundsrose, Weinrose, Pfaffenhütchen, Wolliger Schneeball, Sommer-
flieder (nur Nektar), Weiden als Kopfweide geschnitten, Weißdorn. 
  
Beispiele sprechen für sich: 
Der Weißdorn (Crataegus monogyna) bietet Beeren für 30 Vogelarten 
und ist Lebensraum für 150 Insektenarten wie Käfer, Wanzen, Wild-
bienen, Wespen, Schmetterlinge ... 
Der Schwarze Holunder bietet Beeren für 60 Vogelarten, die Blüten 
werden von Rosenkäfer, Schwebfliegen und Honigbienen besucht. 

Eine kleine Gartenecke mit Brennnesseln ist wertvoll - zahlreiche 
Schmetterlingsraupen ernähren sich davon. 

Ein Wildblumenbeet ist ein Paradies für Insekten. Wichtig ist, dass 
viele heimische Pflanzen darin vorkommen, vor allem Flockenblu-
men und andere Korbblütler, Wiesenknautie, Skabiose und Schmet-
terlingsblütler wie Rotklee, Wicken und Platterbsen. 
Begrünte Zäune und Mauern sind wichtig für Vögel, Spinnen, 
Schmetterlinge, Fliegen und die Zauneidechse. Die Breitblättrige 
Platterbse ist hier besonders gut für Wildbienen. 
Selbstklimmende Kletterpflanzen: Efeu, Waldrebe und die für Hum-
meln sehr attraktive Lonicera henryi/immergrünes Geißblatt. 
Ein Komposthaufen ist eine sinnvolle Ergänzung im Garten, da er 
nährstoffreichen Naturdünger für die Beetpflanzen liefert. 
Natürliche Möglichkeiten für den Vogelnestbau sind selten gewor-
den. Deshalb sollten Nistkästen nicht fehlen. Einfluglöcher zw. 25 
und 35 mm Durchmesser. Fledermaus-Nistkästen zusätzlich am Ge-
bäude aufhängen. 
Nisthilfen für Wildbienen an einem sonnigen, wind- und regenge-
schützten Platz anbringen. Geeignete Baumaterialien sind Hartholz 
mit unterschiedlich großen sauberen Bohrungen, Schilf-, Bambus-
stängel, Holunder-, Brombeer-, Himbeerstängel, Stängel mit glatten 
Schnittkanten! 
Markhaltige Stängel: Halbhoch abgeschnittene Himbeerstängel 
und angeschnittene Brombeeren in der Hecke belassen – einige 
Wildbienen nisten dort. 
Die meisten Wildbienen nisten jedoch im nackten Erdboden oder in 
der Lösswand. 
  
Quellen: „aktion tier – menschen für tiere e.V.“, Ausgabe 2/2018, Ur-
sula Bauer und Naturzentrum Kaiserstuhl 
  
Wir wünschen Ihnen viel Freude und gute Erholung in Ihrer eigenen 
kleinen Oase! 
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

An alle Gemeinden und Kommunen im  
Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg: 
Kriminalität im Zusammenhang mit dem Corona-Virus 
Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch 
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
nutzen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben sich 
als Covid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Verwandte 
aus, um Menschen um Geld und Wertsachen zu betrügen. Das 
Polizeipräsidium Freiburg rät: Bleiben Sie achtsam und misstrau-
isch. Geben Sie aufeinander acht. 
  
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungsein-
brüche und Taschendiebstähle im Laufe der Corona-Pandemie 
weniger werden, erfreuen sich andere Kriminalitätsformen bei 
den skrupellosen Tätern großer Beliebtheit. Betrug am Telefon, 
im Internet und an der Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die 
Täter bringen altbekannte Maschen aktuell in Zusammenhang 
mit dem Corona-Virus und nutzen die Unsicherheit und Angst 
der Bevölkerung für ihre Zwecke schamlos aus. 
  
Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - 
gefährliche Haustürgeschäfte 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in den letz-
ten Tagen -zum Glück erfolglos- betrügerische Anrufer der Arbeits-
agentur bzw. des DRK, unbedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen. 
Bauernfänger hatten versucht, persönlichen Daten „abzufischen“ 
bzw. finanzielle und persönliche Details in Erfahrung zu bringen. 
Eine Frau orderte gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbie-
ter im Internet Schutzmasken, die nie geliefert wurden. Deshalb 
der Rat von Kriminalrat Achim Hummel vom Präventionsreferat 
des Polizeipräsidiums Freiburg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr 
misstrauisch. Sowohl an der Haustür, im Internet und am Telefon. 
  
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de 
Rufen Sie uns an, wenn Sie einen verdächtigen Anruf 
erhalten haben: 110! 

Ende des redaktionellen Teils



Rohrreinigung Rizzardi
sucht zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit Führerschein (Kl. B) zur Festanstellung

Tel. 0171 / 270 90 99 


